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Zeutralbehörden: Weinbaugebiete S. 265. — Boberbrücke 
bei Chriſtianſtadt S. 265. 

Oberpräſident: Wahlen der Ausſchußmitglieder der Landes⸗ 
verſicherungsanſtalt S. 265. 

Negierungspräſident: Polizeiverordnung u. Bekanntm. 
betr. Verunſtaltung landſchaftl. hervorragender Gegenden 
(Lagow uſw.) S. 266. — Verwendung von Arznei⸗ 
gläſern pp. S. 266. — Zuwendungen S. 266. — 
Bäcker⸗ pp. Innung in Vietz S. 267. — Samml. ärzt⸗ 


Zeutralbehörden. 
810. Gemäß § 25 Abſ. 4 des Weingeſetzes vom 
April d. 8. R.⸗G.⸗B. S. 393 — werden 
die Grenzen der am Weinbau beteiligten Ge⸗ 
biete des preußiſchen Staates im Einverſtändnis 
mit dem Herrn Reichskanzler wie folgt beſtimmt: 

1. das ſüdweſtliche Weinbaugebiet, umfaſſend 

a) die Kreiſe Gelnhauſen und Hanau des Reg. 
Bez. Caſſel, 

b) die Kreiſe Frankfurt Stadt und Land, St. 
Goarshauſen, Höchſt, Limburg, Oberlahnkreis, 
Obertaunus, Rheingau, Unterlahnkreis und 
Wiesbaden Stadt und Land des Reg. Bez. 
Wiesbaden, 

e) die Kreiſe Adenau, Ahrweiler, St. Goar, 
Koblenz Stadt und Land, Kochem, Kreuznach, 
Mayen, Meiſenheim, Neuwied, Simmern und 
Zell des Reg.⸗Bez. Koblenz, 

d) die Kreiſe Bonn Stadt und Land, Rheinbach 
und Siegkreis des Reg.⸗Bez. Cöln, 

e) die Kreiſe Bernkaſtel, Bitburg, Merzig, Saar⸗ 
brücken, Saarburg, Saarlouis, Trier Stadt 
und Land, St Wendel und Wittlich des Reg.⸗ 
Bez. Trier, 

f) den Kreis Düren des Reg.⸗Bez. Aachen; 

2. das mittlere (ſächſiſch⸗thüringiſche) Weinbauge⸗ 

gebiet, umfaſſend die Kreiſe 

a) Erfurt Stadt und Land, Langenſalza und 
Weißenſee des Reg.⸗Bez. Erfurt und 

b) Eckartsberga, Naumburg, Querfurt, Schweinig 
und Weißenfels Stadt und Land des Reg.⸗ 
Bez. Merſeburg; 5 

3. das öſtliche Weinbaugebiet, 

Kreiſe 

a) Bomſt des Neg,⸗Bez. Polen, 

b) Freyſtadt, Grünberg und Sagan des Reg. 
Bez. Liegnitz, 


umfaſſend die 


licher Obergutachten S. 267. — Kuratiegemeinde Klett⸗ 

witz S. 267. Bezirksveränderungen S. 267. — Vorſitz 

im Gewerbeſteuerausſchuß in Königsberg Nm. S. 267. — 

Genoſſenſchaftsbeamte S. 267. — Konſul der Niederlande 

S. 267. — Verloſung u. Kollekte S. 267. 

Andere Behörden: Haltepunkt Langenfeld S. 268. — 
Klein⸗Glienicker Waiſenverſorgungsanſtalt S. 268. — 
Poſtaliſches S. 268. — Nachtwächterſt. i. Arnswalde S. 268. 

Perſonalnachrichten, Lehrerſtellen S. 268. 


e) Kalau, Kroſſen und Züllichau⸗Schwie⸗ 
bus des Reg.-Bez. Frankfurt. 
Berlin, den 27. September 1909. 
Der Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und 
Forſten. 
Der Miniſter des Innern. 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts: und 
Medizinal⸗Angelegenheiten. 
S1. Für die Ausübung der ortspolizeilichen Be⸗ 
fugniſſe auf der Boberbrücke bei Chriſtianſtadt, 
welche zu einem Teile zum Regierungsbezirk Frank⸗ 
furt, Provinz Brandenburg und zum andern Teile 
zum Regierungsbezirk Liegnitz, Provinz Schleſien, 
gehört, iſt der Amtsvorſteher in Chriſtianſtadt zu⸗ 
ſtändig. 
Berlin, den 25. September 1909. 


IId. 2437. Der Miniſter des Innern. 
Oberpräſident. 
812. Auf Grund des 8 77 des Invalidenver: 


ſicherungsgeſetzes vom 19. Juli 1899 (R.⸗G.⸗Bl. 
S. 463) und § 15 der von mir am 16. Sep⸗ 
tember 1899 für die Landesverſicherungsanſtalt 
Brandenburg erlaſſenen Wahlordnung (Sonderbei⸗ 
lage zum 38./40. Stück des Amtsblattes der König⸗ 
lichen Regierung zu Potsdam / Frankfurt a. O. habe 
ich den Landesrat Meyer zu Berlin, Matthäikirch⸗ 
ſtraße 19, zum Beauftragten für die Leitung der in 
dieſem Jahre vorzunehmenden Wahlen der Aus⸗ 
ſchußmitglieder der Landesverſicherungsanſtalt Bran⸗ 
denburg beſtellt. 

Gleichzeitig bringe ich gemäß § 16 der Wahl⸗ 
ordnung zur öffentlichen Kenntnis, daß die mit 
meiner Bekanntmachung vom 29. November 1899 
(Amtsblatt für Potsdam / Frankfurt a. O. von 1899 
Seite 480/1/373/4) veröffentlichte Wahlbezirksein⸗ 
teilung für die bevorſtehenden Wahlen mit der 
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Aenderung maßgebend ift, daß der Wahlbezirk IV 
in dieſem Jahre die Landkreiſe Niederbarnim 
mit der Stadt Oranienburg und Beeskow⸗ 
Storkow, ſowie die Stadtkreiſe Charlottenburg, 
Spandau und Lichtenberg und der Wahlbezirk V 
den Landkreis Teltow mit der Stadt Cöpenick 
ſowie die Stadtkreiſe Rixdorf, Schöneberg, Potsdam 
und Deutſch-Wilmersdorf umfaßt. 

Potsdam, den 6. Oktober 1909. 

O. P. 18782. Der Oberpräſident. 
Negieruugspräfident. 
(Regierung.) 
S813. Polizeiverordnung. 

Auf Grund der §§ 137, 139 des Geſetzes über 
die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 
und der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über die 
Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 in Ver⸗ 
bindung mit den Beſtimmungen des Geſetzes gegen 
die Verunſtaltung landſchaftlich hervorragender 
Gegenden vom 2. Juni 1902 (GS. S. 159) wird 
mit Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes folgendes 
verordnet: 

8 1. Die Anbringung folder Reklameſchilder und 
ſonſtiger Aufſchriften und Abbildungen, die das Land⸗ 
ſchaftsbild verunzieren, iſt außerhalb der geſchloſſenen 
Ortſchaften in den Gemarkungen: Lagow (Stadt), 
Gutsbezirk Lagow, Neu⸗Lagow und Petersdorf, 
ſowie Forſtgutsbezirk Lagow Forſt verboten. 

8 2. Bereits beſtehende Anlagen der im $ 1 ge⸗ 
nannten Art ſind bis zum 1. Januar 1910 zu be⸗ 
ſeitigen. 

§ 3. Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften der 
88 1 und 2 werden mit Geldſtrafe bis zu ſechzig 
Mark geahndet, an deren Stelle im Unvermögens⸗ 
falle entſprechende Haftſtrafe tritt. 

8 4. Dieſe Polizeiverordnung tritt mit dem Tage 
ihrer amtlichen Verkündung in Kraft. 

Frankfurt a. O., den 7. Oktober 1909. 

1. B. 4562 Der Regierungspräſident. J. V. Keller. 


814. Auf Grund des $ 8 des Geſetzes gegen die 
Verunſtaltung von Ortſchaften und landſchaftlich 
hervorragenden Gegenden vom 15. Juli 1907 
(GS. S. 260) wird mit Zustimmung des Bezirks⸗ 
ausſchuſſes folgendes vorgeſchrieben: 

§ 1. Zu Ausführungen von Bauten und baulichen 
Aenderungen in den Bezirken, die in der vor⸗ 
ſtehenden Polizeiverordnung benannt ſind, kann 
außerhalb der Ortſchaften auf dem Gelände an den 
Ufern des Lagow⸗Sees, des Tſchetſch⸗Sees, des 
Kleinen und Großen Bechen⸗Sees bis zur Entfernung 
von 1 km von dieſen Seen die baupolizeiliche Ge⸗ 
nehmigung verſagt werden, wenn dadurch das Land—⸗ 
ſchaftsbild gröblich verunſtaltet werden würde, und 
dies durch die Wahl eines anderen Bauplatzes oder 
eine andere Baugeſtaltung oder die Verwendung 
anderen Baumaterials vermieden werden kann. 

§ 2. Dieſe Vorſchrift tritt mit dem Tage ihrer 
amtlichen Verkündung in Kraft. 

Frankfurt a. O., den 7. Oktober 1909. 
I. B. 4562 Der Negierungspräfident. J. V. Keller. 


815. Der Herr Miniſter der geiſtlichen pp. Ange⸗ 
legenheiten hat durch Erlaß dom 23. v. Mts. 
— M. 6681 — um jeder Uebertragung anſteckender 
Krankheiten auf das Apothekenperſonal durch Wieder⸗ 
benutzung gebrauchter Arzneigefäße nach Möglichkeit 
vorzubeugen, eine Anweiſung der Kreisärzte dahin 
angeordnet, daß bei übertragbaren Krankheiten mit 
Arzneigefäßen nach der Desinfektionsanweiſung vom 
11. April 1907 — R.⸗G⸗Bl. S. 95 — zu verfahren 
iſt. Arzneigläſer und Kruken ſind nach Maßgabe der 
Vorſchriften für Eß⸗ und Trinkgeſchirre, Abſchnitt 11 
Nr. 6, zu behandeln und die aus Holz oder Zelluloid 
gefertigten Deckel von Arzneibehältniſſen, Korke und 
Holzkorkſtöpſel, ſowie Schachteln, Pulverkäſtchen und 
dergl. aus Pappe zu verbrennen. 

Ich erſuche die Herren Kreisärzte, dement⸗ 
ſprechend zu verfahren. 

Frankfurt a. O.,, den 4. Oktober 1909. 
I. A. 5221. Der Reglerungspräſident. 


816. Nachweiſung der im III. Vierteljahr 1909 landesherrlich genehmigten Zuwendungen an juriſtiſche 


Perſonen im Regierungsbezirke Frankfurt a. O 


— Des Gebers 1 e der | Gegenftand und Wert für ue e 
edachten ür welche die Zu⸗ 
Name und Stand | Wohnort juriſtiſchen Perſon der Zuwendung wendung erfolgt iſt 
a) Noack, Adolf, Kom⸗ Forſt N.⸗L.] Stadtgemeinde 20000 Mk. ö 
merzienrat Forſt N.⸗L. Die drei Zuwen⸗ 
b) Paſſarius, Fried⸗ 5 7 6000 Mk. dungen ſind zu⸗ 
rich, Rentner gunſten des im 
e) Forſter Fabrikanten⸗ 7 5 23000 Mk. Neftvermö- || Entſtehen begriffe- 
verein gen des auf den Fabri; nen Altersheims 
kantenverein überge⸗ für verarmte Bür⸗ 
gangenen früheren Un⸗ ger der Stadt 
fallverſicherungsvereins[] Forſt N.⸗L. erfolgt 
Forſter Fabrikanten 
(1. C. 1934.) Frankfurt a. O., den 6. Oktober 1909. Der Regierungspräfident- 
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817. Nachdem bei der Abſtimmung fich die Mehr⸗ 
heit der beteiligten Gewerbetreibenden für die Ein⸗ 
führung des Beitrittszwanges erklärt hat, ordne ich 
hiermit an, daß mit dem Inkrafttreten des zu ge⸗ 
nehmigenden Statutes eine Zwangsinnung für das 
Bäcker⸗ und Konditorgewerbe, deren Bezirk die Land⸗ 
gemeinden Vietz, Alt⸗ und Neu⸗Diedersdorf, Balz, 
Brieſenhorſt, Fichtwerder, Groß-Nehne, Hopfenbruch, 
Klein⸗Heide, Logau, Ludwigsruh, Maſſin, Neu⸗Balj, 
Pyrehne, Pyrehner Holländer, Scharnhorſt, Schützen⸗ 
ſorge, Spiegel, Stennewitzer Hütte, Tornow, 
Woxholländer, Blumberg, Groß⸗Cammin, Klein ⸗ 
Cammin, Tamſel, Warnick, Wilhelmsbruch Ber⸗ 
neuchen und Lindwerder, ſowie die Gutsbezirke 
Charlottenhof, Döllensradung, Maſſin, Amt Pyrehne, 
Radorf, Vietzer Schmelze, Groß⸗Cammin, Tamſel, 
Warnick und Berneuchen umfaßt, mit dem Sitze in 
Vietz und unter dem Namen „Bäder: und Konditor⸗ 
innung (Zwangsinnung) zu Vietz“ errichtet werde. 

Von dem genannten Zeitpunkte ab gehören alle 
Gewerbetreibende, welche das bezeichnete Handwerk 
betreiben, dieſer Innung an. 

Frankfurt a. O., den 1. Oktober 1909. 
I. Bg. 5142. Der Negierungspräfident. 
818. Im Verlage von Behrend & Co. in Berlin, 
Unter den Linden 16, iſt eine Sammlung der in 
den „Amtlichen Nachrichten des Reichs⸗Verſicherungs⸗ 
amts“ in den Jahren 1903 bis 1908 veröffent⸗ 
lichten ärztlichen Obergutachten erſchienen. 

Den Herren Kreisärzten zur Kenntnis. 

Frankfurt a. O., den 5. Oktober 1909. 
I. A. 5238. Der Regierungspräſident. 


819. Georg Kopp 

durch Gottes Erbarmung und des heiligen Apoſto⸗ 

liſchen Stuhles Gnade Kardinal: Priefter der heil. 

Römiſchen Kirche und Fürſtbiſchof von Breslau, dem 

heil. Apoſtoliſchen Stuhle unmittelbar untergeben, 
der heil. Theologie Doktor. 

Die mittelſt Errichtungsurkunde vom 10. März 
und 30. April 1906 im Verband der Pfarrgemeinde 
Senftenberg errichtete Filialgemeinde Klettwitz wird 
hiermit aus der Pfarrgemeinde Senftenberg ausge⸗ 
ſchieden und zu einer ſelbſtändigen Kuratiegemeinde 
mit ſelbſtändiger Seelſorge durch einen Kuratus 
erhoben. Der Kuratiebezirk umfaßt den Bezirk der 
fruͤheren Tochtergemeinde unverändert. Die neue 
Kuratie verbleibt im Archipresbyteriate Cottbus. 

Breslau, den 24. März 1909. 

G. K. 2874 R. (L. S.) gez. Kopp. 

Die nach der vorſtehenden Urkunde vom 24. März 
1909 von dem Kardinal⸗Fürſtbiſchof von Breslau 
kirchlicherſeits ausgeſprochene Errichtung und Um⸗ 
ſchreibung der katholiſchen Kuratie⸗Gemeinde Klettwitz 
wird auf Grund der von dem Miniſter der geiſt⸗ 
lichen pp. Angelegenheiten mittels Erlaſſes vom 
7. September 1909 — G. II. 9576 — uns erteilten 
Ermächtigung hierdurch von Staatswegen beſtätigt 
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und in Vollzug geſetzt. Als Tag des Inkrafttretens 
gilt der 15. Oktober 1909. 

Frankfurt a. O., den 1. Oktober 1909. 
II. A. 3982. (L. S.) Königliche Regierung, 

Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 

820. Durch Beſchlüſſe der zuſtändigen Kreisaus⸗ 
ſchüſſe find die nachbezeichneten Grundſtücksparzellen 
umgemeindet worden: Im Kreiſe Königsberg 
Nm.: Kartenblatt 1 Nr. 92/39 u. 93/41 aus dem 
domänenfiskaliſchen Gutsbezirk Zicher nach dem Ge⸗ 
meindebezirk Zicher, im Kreiſe Sorau: Artikel 45 
Kartenblatt 4 Nr. 49 u. 50 aus dem Gemeindebe⸗ 
zirk Tzſchecheln nach dem Gutsbezirk Tyſchecheln, 
im Kreiſe Reppen: Gemarkung Reppen— Forſt 
Kartenblatt 4 Nr. 85/45 aus dem fiskaliſchen Forſt⸗ 
gutebezirk Polenzig nach dem Gutsbezirk Tornow. 

Frankfurt a. O, den 2. Oktober 1909. 
I. C. 2006. Der Regierungspräſident. 
821. An Stelle des nach Oppeln verſetzten Re⸗ 
gierungs⸗Aſſeſſors Ritzler wird der Regierungs⸗ 
Aſſeſſor Froelich in Königsberg Nm. zum erſten 
Stellvertreter des Vorſitzenden der für den Kreis 
Königsberg Nm. gebildeten Veranlagungskommiſſion 
und der Steuerausſchüſſe der Gewerbeſteuerklaſſen III 
und IV ernannt. 

Frankfurt a. O., den 5. Oktober 1909. 
III Ac. 4178. Königliche Regierung, 
Abteilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten A. 


822. 1. Der techniſche Beirat des Vorſtandes der 
Steinbruchsberufsgenoſſenſchaft Profeſſor Max Gary 
in Groß⸗Lichterfelde⸗Weſt iſt als techniſcher Auf 
ſichtsbeamter der Steinbruchs-Berufsgenoſſenſchaft 
angeſtellt. Der Bezirk ſeiner Tätigkeit erſtreckt ſich 
auf das Gebiet des Deutſchen Reichs. 

2. Von der Berufsgenoſſenſchaft der chemiſchen In⸗ 
duſtrie in Berlin iſt an Stelle des Otto Greiffen⸗ 
troch in Frankfurt a. O. der Apotheker Kurt 
Greiffentroch, Fa.: F. Fiſcher in Frankfurt a. O., 
zum Vertrauensmann gewählt worden. 

Frankfurt a. O., den 7. Oktober 1909. 

I. Bg. 5199/5275. Der Regierungspräfident. 
823. Der Vizekonſul der Niederlande J. H. A. 
George in Berlin iſt zum Konſul befördert worden. 

Frankfurt a. O., den 7. Oktober 1909. 

(I Bg. 5281.) Der Regierungspräſident. 

824. 1. Dem Verein für Pferderennen und Pferde⸗ 
ausſtellungen in Preußen zu Königsberg iſt die 
Erlaubnis erteilt worden, gelegentlich der im Mai 
1910 in Königsberg ſtattfindenden Pferdeausſtellung 
eine öffentliche Verloſung von Wagen uſw. zu ver⸗ 
anſtalten und die Loſe in Preußen zu vertreiben. 

2. Dem Deutſchen Verein für Kinderaſyle in Dtſch.⸗ 
Wilmersdorf iſt die Genehmigung erteilt worden, 
im Jahre 1910 in der Provinz Brandenburg eine 
Hauskollekte abzuhalten, die Ende November beendet 
ſein muß. Frankfurt a. O., den 10. Oktober 1909. 
(1 B. 5250). Der Regierungspräſident. 
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Andere Behörden. 
825. Am 20. Oktober d. J. wird der zwiſchen den 
Bahnhöfen Zielenzig und Schmagorei an der Bahn⸗ 
ſtrecke Meſeritz—Reppen gelegene Haltepunkt Langen⸗ 
feld für den Perſonen⸗ und Gepäckverkehr eröffnet. 


In Langenfeld halten die Perſonenzüge 
Nr. 577579583571 


Abfahrt 8 122[ 472 

in der Richtung nach Meſeritz und 2 
Nr. | 572 | 574 | 576 | 578 | 580 

Abfahrt 7115 [ 40 62 [ 85 


in der Richtung nach Reppen. 

Ueber die Höhe der Tarifſätze geben die beteiligten 
Dienſtſtellen Auskunft. 

Poſen, den 5. Oktober 1909. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 
826. Die Herren Mitglieder des Stiftungsvereins 
der Klein⸗Glienicker Waiſenverſorgungsanſtalt für 
die Provinz Brandenburg werden zu der auf 
Montag, den 8. November 1909, nachmit⸗ 
tags 3½ Uhr im Saale der Anſtalt zu 
Klein⸗Gllienicke 
anberaumten ſtatutariſchen Hauptverſammlung er⸗ 
gebenſt eingeladen. 
Tagesordnung. 
1. Geſchäfts⸗ und Erziehungsbericht für das Jahr 
vom 1. April 1908/9. 
2. Rechnungslegung für dieſen Zeitraum und ev. 
Erteilung der Entlaſtung. 
3. Bildung des Waiſenamts, zugleich durch Erſatz⸗ 
wahlen für ausſcheidende Mitglieder. 
4. Geſchäftliche Mitteilungen. 

Potsdam, den 27. September 1909. 

Das Walſenamt. 
827. Am 8. Oktober iſt bei der Poſthilfſtelle in 
Siebenbeuthen eine Telegraphenanſtalt mit öffent⸗ 
licher Fernſprechſtelle eröffnet worden. 

Kaiferl. Ober⸗Poſtdirektion Frankfurt (Oder). 
828. In unſerer Verwaltung iſt die Stelle eines 
Nachtwächters ſofort mit einem Militäranwärter zu 
beſetzen. Das penſionsfähige Gehalt beträgt Grund⸗ 
gehalt 360 M., 3 Alterszulagen von je 50 Mk. 
und 1 Alterszulage von 40 M. nach je 3 Jahren 
bis 550 M. und 7% Wohnungsgeldzuſchuß des 
Höchſtgehalts. Bewerber müſſen nüchtern, pünktlich, 
unbeſcholten und befähigt ſein, kurze ſchriftliche Be⸗ 
richte abzufaſſen. Die feſte Anſtellung erfolgt nach 
Ableiſtung einer ſechsmonatlichen Probedienſtzeit. 
Bewerbungen ſind bis zum 25. d. Mts. unter Bei⸗ 
fügung von Zeugniſſen an uns einzureichen. 

Arnswalde, den 6. 10. 1909. 

Der Magiſtrat. 


829. Perſonaluachrichten. 
Es find ernannt worden: zu Amtsvorſtehern 1. 
der Rittergutsbeſitzer Krüger zu Radensdorf für 


den Amtsbezirk 19 Reſſen im Kreiſe Calau, 2. der 


Fürſtlich Hohenzollernſche Forſtrat Maerker zu 
Beutnitz für den Amtsbezirk 17 Beutnitz im Kreiſe 
Croſſen a. O., 3. der Gutsbeſitzer Büttner in 
Guſcht für den Amtsbezirk 23 Guſcht im Kreiſe Friede⸗ 
berg, 4. der Privatmann Max Glaeſel in Nerdorf 
für den Amtsbezirk 23 Prießen im Kreiſe Luckau, 
zu Amtsvorſteherſtellvertretern 1. der Rittergutsbe⸗ 
ſitzer Krüger zu Cratznick für den Amtsbezirk 9 
Steinberg im Kreiſe Arnswalde, 2. der Königliche 
Forſtmeiſler Wienkoop zu Regenthin für den Amts» 
bezirk 22 Regenthin im Kreiſe Arnswalde, 3. der 
Brennereiverwalter Paul Philipp zu Sorge für den 
Amtsbezirk 6 Sorge im Kreiſe Croſſen a. O., 4. der 
Landwirt G. Simon zu Beutnitz für den Amts⸗ 
bezirk 17 Beutnitz im Kreiſe Croſſen a. O., 5. der 
Gemeindevorſteher Kunze zu Schönfeld für den 
Amtsbezirk 25 Schmachtenhagen im Kreiſe Croſſen 
a. O., 6. der Königliche Hegemeiſter Holz zu Dicke⸗ 
bruch für den Amtsbezirk 16 Lichtefleck im Kreiſe 
Soldin, 7. der Gutsbeſitzer Wadehn zu Wolters⸗ 
dorf f. d. Amtsbezirk 23 Mietzelfelde im Kreiſe Soldin. 

Dem Kreisrentmeiſter a. D. Alberti aus Koſten 
iſt die Verwaltung der Baukaſſe und der Betriebs⸗ 
krankenkaſſe der Strombauverwaltung in Croſſen a. O. 
vom 1. Oktober d. Is. ab übertragen worden. 

An dem Königlichen Pädagogium und Waiſen⸗ 
hauſe in Züllichau iſt der Lehrer Paul Stumme 
als Geſang⸗ und Muſiklehrer angeſtellt worden. 

Der Kandidat des höheren Lehramts Johannes 
Mahrenholz iſt vom 1. Oktober d. Js. ab als 
Oberlehrer an dem Reform-Realgymnaſium zu Forſt 
(Lauſitz) angeſtellt worden. 

Die Diakonatsſtelle Königlichen Patronats zu 
Finſterwalde, Diözeſe Dobrilugk, kommt durch Eme⸗ 
ritierung des Diakonus Nay zum 1. Januar 1910 
zur Erledigung. 

Wiederbeſetzung erfolgt durch Gemeindewahl nach 
dem Pfarrwahlgeſetz vom 15. März 1886 — K. Gej.- 
und V.⸗Bl. S. 39. — Bewerbungen ſind ſchriftlich 
bei dem Königlichen Konſiſtorium einzureichen. 

Der bisherige Hilfsprediger Alfred Hermann 
Guſtav Ferdinand Voigt iſt zum Pfarrer der Pa⸗ 
rochie Staffelde, Diözeſe Soldin, beſtellt worden. 

Erledigt wird die Pfarrſtelle magiſtratualiſchen 
Patronats zu Granow, Diözeſe Arnswalde, durch 
Emeritierung des Pfarrers Schmidt zum 1. 1. 1910. 

Lehrerſtelleu. 
830. Kreis Lübben: Krugan, 2. L., 1. 11. 09 
Kreis Züllichau: Liebenau, Hauptlehrerſt., 1. 1. 10., 
Skampe, K. u. L., 1. 1. 10. 

Bewerbungen ſind an die Königl. Regierung, 
Abteilung für Kirchen u. Schulweſen, zu richten. 


Herausgegeben von der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. 
Druck der Abmial, Hofbuchdruckerel Trowitzſch & Sobn in Frankfurt a. O. 


